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Jesus hat recht. Es sind zu wenig Arbeiter. Jesus konnte 72 Jünger aussenden, 

wir können froh sein, wenn pro Jahr in ganz Deutschland 100 Priester geweiht 

werden. Da können wir gleich kapitulieren.  
 

Doch redet Jesus denn von Priestern? Er hat nicht die zwölf Apostel, also speziell 

Erwählte, ausgesandt, sondern 72 andere, die ihm nachgefolgt sind. Und seine 

Nachfolger sind wir doch alle, die wir getauft sind. Jesus sendet uns aus.  
 

Denken wir nicht so gering von uns! Wir sind schon unterwegs. In der Kommunion- 

und Firmvorbereitung, in der Ehebegleitung, bei der Caritas, in der Flüchtlingshilfe, 

in Kleiderkammern und an Essenstafeln, bei den Kranken und Trauernden – 
machen wir so weiter, lassen wir uns nicht entmutigen, wenn uns der Wind 

manchmal rau ins Gesicht bläst. Unsere Namen sind im Himmel verzeichnet. 

 
 

 

 
Ich lebe meinen Glauben – einfach, unspektakulär. 

Ich bin kein „Schaf unter Wölfen“, doch mit meinem Glauben stehe ich 

manchmal recht alleine auf der Weide.  
Da ist die Versuchung groß, den Wölfen ähnlich zu werden. 

Der Apostel Paulus warnt davor: 

Gleicht euch nicht der Welt an. 
 

 

 
 

 



 

Familienmesse am 6. Juli in St. Martinus 
Am Sonntag, dem 6. Juli um 9:30 Uhr feiern wir die 

heilige Messe gestaltet als Familiengottesdienst in 

der St.-Martinus-Kirche. Der Familienliturgiekreis 
hat diesen Gottesdienst unter dem Thema „Ferien“ 

vorbereitet. Eine Kinderchorgruppe wird die Feier 

mitgestalten. 
 

Die Familienliturgiekreise aus Wüllen und Wessum 

laden bereits jetzt zu den kommenden 
Familienmessen nach den Sommerferien am 

Sonntag, 7. September um 9:30 Uhr in St. Martinus 

und am Sonntag, 14. September um 11 Uhr in St. 
Andreas ein. 

 

Fahrzeugsegnung zum Ferienbeginn 

Nach den Gottesdiensten am 5./6. Juli in Wüllen werden alle Fahrzeuge rund um 

die St.-Andreas-Kirche gesegnet.  
In Wessum findet die Fahrzeugsegnung am Sonntag, 6. Juli nach dem Gottesdienst 

auf dem Dorfplatz statt. 

Viele starten mit dem Pkw, dem Motorrad oder auch mit dem Fahrrad in die 
Sommerferien. Bei der Fahrzeugsegnung stehen allerdings nicht die Fahrzeuge im 

Vordergrund, sondern die Fahrer bzw. Nutzer. Der Segen wird auf die Menschen 

herabgerufen. Sie sollen den Schutz auf all Ihren Wegen mit dem Fahrzeug 
erhalten. 

 

„Carl – der Livemusikfilm“ von Salip Tarakci 

Am 6. Juli um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Marien 
 

 

Nach der erfolgreichen und 

ausverkauften Premiere am 12. 
April präsentiert Salip Tarakci 

seinen Livemusikfilm „Carl“ jetzt 

auch in der Pfarrkirche St. Marien, 
und zwar am Sonntag, dem 6. 

Juli, um 17:00 Uhr.  

„Carl“ ist ein Film, der die 
aktuellen Themen der Gesell-

schaft aufgreift. Es geht um 

Einsamkeit, künstliche Intelligenz 
und den Sinn des Lebens. 

 

Der Eintritt zum Musikfilm mit Livemusik beträgt 15,- Euro (direkt an der Kirchentür 

oder auch im Vorverkauf im Eine-Welt-Laden und im Pfarrbüro St. Marien). Für die 

Kirchengemeinde St. Marien ist „Carl“ ein Projekt, das Kunst und Christentum, 
Musik und Seelsorge zusammenbringt. https://carl-der-livemusikfilm.chayns.site 

Für Carl gibt es einen neuen Trailer. https://youtu.be/s7GqoK6iKZw 

 

https://carl-der-livemusikfilm.chayns.site/
https://youtu.be/s7GqoK6iKZw


Gemeindeversammlung 2.0 
Missbrauchsvorwürfe: Wie geht es weiter? 

Unsere drei katholischen Kirchengemeinden laden zu einer zweiten 

Gemeindeversammlung zum Thema „sexualisierte Gewalt“ ein. Der Informations- 
und Gesprächsabend findet statt am Donnerstag, dem 10. Juli, um 19:30 Uhr im 

Karl-Leisner-Haus an der Schloßstraße 23.  

Zur Erinnerung: Im Februar waren Missbrauchsvorwürfe gegen einen Seelsorger, 
der mittlerweile Ahaus verlassen hat, bekannt geworden. Beim Gemeindeabend am 

19. Februar mit Vertretern des Bistums Münster war versprochen worden, weitere 

Informations- und Gesprächsmöglichkeiten zu diesem Thema anzubieten.  
Pfarrer Stefan Jürgens konnte Mitarbeitende der „Unabhängigen 

Aufarbeitungskommission für das Bistum Münster“ (UAK) gewinnen, den Abend zu 

moderieren. Ulrike Overkamp und Jochen Elte werden über grundlegende 
Erfahrungen mit dem Thema berichten und für Fragen zur Verfügung stehen. Das 

Thema soll präsent bleiben, wir wollen präventiv arbeiten; Kinder und Jugendliche 

sollen unseren besonderen Schutz erfahren. 

 

 

In den Wochen der Ferien- und Urlaubszeit 

kann man vielerorts eine interessante 
Beobachtung machen: die Kirchen sind nicht 

nur außerhalb der Gottesdienstzeiten, sondern 

auch zu Gottesdiensten gerade an den 
Urlaubsorten überraschend gut besucht.  

Das gilt nicht nur für bekannte Kathedralen und 

kunsthistorische „Schmuckstücke“, sondern auch 
für Kirchen, die in keinem Reiseführer Erwähnung 

finden. Ein Grund ist, dass Menschen im Urlaub 

mehr Zeit haben. Doch daran kann es nicht 
alleine liegen, dass Menschen Gottesdienste und 

Andachten aufsuchen. Die moderne 

Freizeitindustrie bietet heutzutage ein so 
überreiches Programm, dass Langeweile nicht 

aufkommt. Ich glaube vielmehr, dass es einen 

anderen Grund gibt. 
 

Wenn Menschen im Urlaub den Alltag hinter sich lassen, sozusagen „das Weite 

suchen“, dann gibt es nicht wenige, welche die Weite suchen; die auch innerlich 

aus den Begrenztheiten des Lebens ausbrechen möchten. Die einen Ort suchen, an 
dem sie unabhängig von körperlichem, intellektuellem oder finanziellem 

Leistungsvermögen als Mensch anerkannt sind. Gerade in einer freien Zeit spüren 

die Menschen die Sehnsucht nach etwas, das sie in der säkularen Welt nicht mehr 

finden.  

Und Kirchen sind Orte, in denen der Glaube wachsen kann, dass das, was draußen 

ist, nicht alles ist. Ferien können zu einer Zeit werden, in denen längst verschüttete 
Fragen, kaum mehr bekannte Zweifel wach werden und mit Macht an die 

Oberfläche drängen. Zu diesen Fragen kann auch die Frage nach dem Glauben 

gehören. Schade ist, wenn solcherart Suchende und Fragende dann auf 
verschlossene Türen treffen, wenn sie für ihre Fragen und Zweifel keine 

Ansprechpartner finden. Besser wäre es also, wenn unsere Kirchen auch für die 

„Fernstehenden“ so einladend sind, dass sie mit ihren Fragen und Zweifeln schon 
im Alltag kommen und nicht erst das Weite suchen, um die Weite zu finden. 



Büchereiteam in Wüllen benötigt Verstärkung 
Wer sich in der Gemeinde ehrenamtlich engagieren möchte, 

Interesse an Büchern hat, die örtliche Bücherei als Treffpunkt 

und Ort der Kommunikation erleben möchte, ist als Mitarbeiter 
in unserem Büchereiteam herzlich willkommen. Bei Interesse 

und für weitere Infos bitte gerne im Pfarrbüro melden. 
 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

 

 

Durch die Taufe wird Katharina Oettigmann (Wüllen)  

in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. 
 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen. 

 

 

 

Ihr Ja-Wort zueinander bestätigen,  

das Ehepaar Dagmar und Ludger Ostendorf (Wüllen) 
im Dankgottesdienst zur goldenen Hochzeit. 
 

Wir wünschen Gottes Segen auf dem weiteren 
gemeinsamen Lebensweg. 

 

Kollekten: An diesem Wochenende sind die Kollekten für die Aufgaben in unserer 
Gemeinde bestimmt. Am kommenden Wochenende werden die Kollekten für die 

Nordoldenburgische Diaspora gehalten. 
 

 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten  
ist jeweils Mittwochmorgen bis 10 Uhr! 

 

 

In den Sommerferien vom 13.07. bis 26.08.2025 erscheinen die 

Pfarrnachrichten als Doppelausgabe. 

29 und 30 KW = 12.07. bis 27.07.2025 
31 und 32 KW = 26.07. bis 10.08.2025 

33 und 34 KW = 09.08. bis 24.08.2025 
Bitte beachten Sie die Abgabefrist bei gewünschter Veröffentlichung. 

 

E-Mail : standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de  
 

 

Pfarrbüro Wüllen, Lange Str. 35b 
Tel. 02561 865298 / Fax 987029  

Öffnungszeiten:  
Montag 9:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag geschlossen 
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr  

Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr 
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 

 

Pfarrbüro Wessum, Kirchplatz 13 
Tel. 02561 971706  

Öffnungszeiten:  
Montag geschlossen 

Dienstag 8:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag 8:00 - 10:00 Uhr  
Freitag 14:00 - 16:00 Uhr 

 

Im Notfall ist über die Zentrale des St.-Marien-Krankenhauses,  
Telefon 02561 990, ein Seelsorger zu erreichen. 

 

 

Was der Urlaub mit uns macht 

Die Formulierung ist geläufig: Ob Wandern, Schwimmen oder einfach 

nur Faulenzen; ob Fluss, Gebirge, Meer oder Balkonien – Urlaub 

„macht“ man. Doch unterm Strich bleibt wichtig, was der Urlaub mit 

den Urlaubern macht: sie erholen, sie wiederherstellen und sie einmal 

weniger die „Macher“ sein lassen. 

 

mailto:standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de

